
Kinder mit chronischen Erkrankungen haben ein höheres 
Risiko,aneinerechtenGrippe(Influenza)schwerzuerkran-
ken.DaherempfiehltdieStändigeImpfkommission(STIKO)
diesenKindernjedesJahr–ambestenabOktoberbisMitte
Dezember–eineImpfunggegenGrippe.

Krankheitszeichen

Ein bis zwei Tage nach Ansteckung mit dem Grippevirus
zeigensichersteKrankheitszeichen.BeietwaeinemDrittel
beginnteineGrippeplötzlichmithohemFiebersowieKopf-,
Hals-undGliederschmerzen.Häufigfolgtdaraufeintrocke-
ner Husten. Der Verlauf kann aber auch schleichend sein.
MeistklingendieBeschwerdennachfünfbissiebenTagen
ab.

Gesunde Kinder und jüngere Erwachsene erkranken meis-
tens mit leichteren Verlaufsformen an der Grippe. Im Ge-
gensatzdazuhabenKindermitchronischenErkrankungen
einerhöhtesRisikofürschwerwiegendeKrankheitsverläufe.
EineGrippeerkrankungkannbeiihnenschwereKomplikati-
onen–wiebeispielsweiseeineLungenentzündung–nach
sichziehen.

Empfehlung der STIKO

DieSTIKOempfiehltdieGrippeimpfungdaherallenKindern
abeinemAltervon6Monaten,diebeieinerGrippeerkrankung
einerhöhtesRisikofürKomplikationenhaben.Dazugehören
KindermitbestimmtenVorerkrankungen,wiezumBeispiel:

 ➤ chronischeKrankheitenderAtmungsorgane(inklusive
Asthma,Mucoviszidoseundandere)

 ➤ chronischeHerz-,Leber-undNierenerkrankungen

 ➤ Stoffwechselkrankheiten,z.B.Diabetesmellitus

 ➤ neurologischeGrundkrankheiten

 ➤ angeboreneodererworbeneImmunschwächeoderwäh-
rendimmunsuppressiverBehandlung,z.B.beiHIVund
Tumoren

 ➤ EbenfallsempfohlenwirddieImpfungKindern,diemit
chronisch kranken oder immunsupprimierten Kindern 
oderErwachsenenineinemHaushaltlebenunddiese
daher anstecken könnten. 

WennaufgrundeinerVorerkrankungsowohldieImpfungge-
gen GrippealsauchdieCorona-SchutzimpfungfürIhrKind
empfohlen sind, ist die gleichzeitige Verabreichung beider
Impfstoffemöglich.

Erreger und Ansteckung

Grippeviren kommen weltweit vor und verursachen regel-
mäßigGrippewellenindenWintermonaten.Esgibtverschie-
deneTypenundVarianten,diesichzudemständigverändern.

DieGrippeverbreitetsichwieeineErkältungvorallemüber
Tröpfcheninfektion,wennErkranktehustenoderniesen.Aber
auchüberHändeundOberflächenkönnendieVirenübertra-
genwerden.BereitseinenTagvorKrankheitsbeginnbisetwa
eine Woche nach Auftreten der ersten Krankheitszeichen
könnenInfiziertedieGrippevirenweiterverbreiten.Menschen
mitgeschwächtemImmunsystemkönnendieErregerauch
längerausscheiden.
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DiesesMerkblattstehtauchunterdemfolgenden
LinkzumDownloadzurVerfügung: 
https://www.impfen-info.de/mediathek/
printmaterialien/grippeimpfung/

Weitere Informationen:

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA):

 ➤  https://www.impfen-info.de/grippeimpfung/

 ➤   www.infektionsschutz.de/erregersteckbriefe/
grippe-influenza

Robert Koch-Institut (RKI): 

 ➤  www.rki.de/influenza-impfung 

Paul-Ehrlich-Institut (PEI): 

 ➤   www.pei.de/influenza-impfstoffe

  Totimpfstoffe 
Für Kinder ab sechs MonatensteheninaktivierteImpfstof-
fe(Totimpfstoffe)zurVerfügung.Kinder bis 9 Jahre, die 
zuvornochniegegenGrippegeimpftwurden,erhaltenin
der Regel zwei Impfungen im Abstand von vier Wochen
(maßgeblichsinddieAngabeninderFachinformationdes
jeweiligenImpfstoffes).

Lebendimpfstoff
FürKinder von zwei bis einschließlich 17 Jahrenkannal-
ternativeinsogenannterLebendimpfstoffgenutztwerden,
der als Nasenspray verabreicht wird. Dieser sollte bevor-
zugt bei Störungen der Blutgerinnung oder bei Angst vor
Spritzengegebenwerden.ErdarfjedochnichtbeiImmun-
schwäche und schwerem Asthma sowie der zeitgleichen
AnwendungbestimmterSchmerzmitteloderFiebersenker
(WirkstoffASS-Acetylsalicylsäure)eingesetztwerden.

 ➤ wennmannachHausekommt

 ➤ vorundwährendderZubereitung 
vonSpeisen

 ➤ vordenMahlzeiten

 ➤ nachdemBesuchderToilette

 ➤ nachdemNaseputzen,Husten 
oderNiesen

 ➤ vorundnachdemKontaktmit 
Erkrankten 

 ➤ nachdemKontaktmitTieren

Verschiedene Impfstoffe

FürdieImpfunggegenGrippestehenverschiedeneImpfstof-
fezurVerfügung.DiesaisonalenGrippeimpfstoffeenthalten
BestandteilejenerVirus-Varianten,dieamwahrscheinlichsten
undhäufigsteninderkommendenSaisonauftretenwerden.

Wie kann ich mein Kind sonst vor 
Grippe schützen?

IstIhrKinddurcheineGrunderkrankungbesondersgefähr-
det,schweranGrippezuerkranken,wirdauchdenAngehö-
rigeneineImpfunggegenGrippeempfohlen.Diesgiltauch,
wenndasKindselbstgeimpftist,dadieImpfungmöglicher-
weisenureingeschränktwirksamist.

Gegen die Verbreitung der Grippeviren (sowie weiterer
Krankheitserreger)hilftaußerdemgutesHygieneverhalten,
wiebeispielsweiseregelmäßigesHändewaschenoderrich-
tigesHustenundNiesen,ambestenineinEinwegtaschen-
tuchoder–wennnichtvorhanden–indieArmbeuge.Wei-
tereInformationenhierzuerhaltenSiebeiderBZg Aunter: 
https://www.infektionsschutz.de/hygienetipps/

Regelmäßig Hände waschen

Wirksamkeit
DasichGrippevirenständigverändern,wirdderImpfstoffje-
desJahrnachEmpfehlungderWeltgesundheitsorganisation
(WHO)andievoraussichtlichauftretendenVirusvariantenan-
gepasst.Dennochistesmöglich,dassdieinderfolgenden
SaisonhauptsächlichauftretendenGrippevirennichtperfekt
mitdenimImpfstoffenthaltendenViruskomponentenüber-
einstimmen.

Zusätzlich hängt die Wirksamkeit der Impfung von der
geimpftenPersonab:SehrjungeKinderzeigen–wieältere
Menschen – eine eingeschränkte Antwort des Immunsys-
temsaufdieGrippeimpfung.DiesgiltebenfallsfürPersonen
mit geschwächtem Immunsystem. Bei Kindern, die trotz
ImpfunganeinerGrippeerkranken,verläuftdieGrippemilder
undmitwenigerKomplikationenalsbeiUngeimpften.

Sicherheit
GrippeimpfstoffesindinderRegelgutverträglich.Alsvorü-
bergehendeImpfreaktionkönnenSchmerzen,Rötungenoder
SchwellungenanderEinstichstelleauftreten.BeimLebend-
impfstoffkanneszueinerverstopftenoderlaufendenNase
kommen.BeibeidenImpfstofftypenkönnenfürmeisteinbis
zweiTageerkältungsähnlicheBeschwerdenauftreten–also
beispielsweiseFieberoderKopf-undGliederschmerzen.
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